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Damen Verbandskl Nord

SG Heidelberg-Neuenheim II : SG-Birkenau/Hemsbach 
Freitag, 08.10.2021, 19:30 Uhr

Müller lässt SG-Birkenau/Hemsbach jubeln

Im Spiel der Damen Verbandskl Nord traf die Mannschaft der SG Heidelberg-Neuenheim II am
vergangenen Freitag im 1. Saisonspiel auf die Mannschaft SG-Birkenau/Hemsbach. Die Gäste
entführten bei ihrem 8:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden relativ sicher. Den Siegpunkt
erzielte Nicole Müller. Garant für den Sieg im Auswärtsspiel waren Müller und Blümle, die in allen
vier Einzeln und im Doppelmatch ungeschlagen blieben.

Den Start machten die Doppel. Trotz 1:0 Satzführung verloren Breitner / Bez ihr Spiel gegen Müller /
Blümle letztlich mit 11:9, 4:11, 2:11, 5:11. Trotz des Verlustes der ersten beiden Sätze gewannen
Pronkin / Müller ihr Match gegen Schmitt / Hördt noch mit 3:2. Wie ausgeglichen dieses Doppel war,
zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Nach den
anfänglichen Paarungen gingen nun die Topspielerin des Heimteams und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 1:1 an den Tisch. Bei der wenig später folgenden Vier-Satz-
Niederlage gegen Kathrin Schmitt hatte Saskia Breitner nur im ersten Satz eine Chance.
Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchte Tine Bez bei ihrer Niederlage gegen Nicole Müller. Auch
wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Sonja Pronkin ihrer Gegnerin Claudia Hördt letztlich
bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich sein. Bei der wenig später folgenden 1:3-Niederlage
gegen Anja Blümle hatte Antje Müller nur im ersten Satz eine Chance. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spielerinnen. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte Saskia Breitner beim 2:3
gegen Nicole Müller leisten. Am Ende verlor sie jedoch knapp. Völlig ungefährdet war daraufhin
indessen der Sieg von Tine Bez gegen Kathrin Schmitt nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:3,
11:7, 10:12, 11:8 nicht verloren. Beim anschließenden 4:11, 8:11, 5:11 gegen Anja Blümle fand
Sonja Pronkin von Anfang an kein Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Das Resultat vor
dem Match der beiden Vierer zeigte ein 2:7. beim klaren Sieg in drei Sätzen sicher im Griff, da gab
es nichts zu rütteln. Wenig Gegenwehr leistete indes Sonja Pronkin beim 4:11, 9:11, 4:11 gegen
Nicole Müller. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Mannschaft damit final
eingetütet.

Nach diesem Ergebnis weist die SG Heidelberg-Neuenheim II nun ein Punktekonto von 0:2 Punkten
auf, während SG-Birkenau/Hemsbach vor dem nächsten Spiel, das am 16.10.2021 gegen den 1.
TTC Ketsch II ansteht, 4:2 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der SG Heidelberg-
Neuenheim II bestreitet hingegen das nächste Spiel am 13.10.2021 gegen den TTC Schwa-Gold St.
Ilgen.

 Punkte:
 SG Heidelberg-Neuenheim II

Doppel: Breitner / Bez (0), Pronkin / Müller (1) 
Einzel: S. Breitner (0), T. Bez (1), S. Pronkin (0), A. Müller (1) 

 SG-Birkenau/Hemsbach
Doppel: Müller / Blümle (1), Schmitt / Hördt (0) 
Einzel: N. Müller (3), K. Schmitt (1), A. Blümle (2), C. Hördt (1)


